
•■scheint täglich ; -wöchentlich einmal eine
■Hauptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
Pör  das Jahr . . . 12

» „ Halbjahr 7
» » Vierteljahr 4
» einen Monat 2

— 13 M. 50 Pf.
50 .5,3 ,\ 8 „ 70
50

tt“2 | 5 „ 50 „
20 0 'I 2 .. 50 ..

Cur- und Fremdenliste.
13 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt , . 5 Pf.

» „ Doppel-Blatt . . . 10 Ff.

Einrfickungsgebtlhr : Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Docal-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

haLŝ ^ onoen -Annahme . WIESBADEN in der Expedition , Curhans, links vom Portal ; sowie
^ cuBteiri& Vogler , Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden -Dank iin BERLIN , Dietrich & al ; sowie in den bekannten Annoncen -Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube & Comp.,

Comp, in CASSEL, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sclie Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

jM 267 . Donnerstag den 25. September

Pur undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-
wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.

anz . em<le i welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran tbun, ihre Wohnung bei Laiserl . Postamte und Laiserl . Telegraphen -Amte , Rheinstrasse 9,
Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüste.
-- 1--

Nachmittags 4 Uhr.

Ouvertüre zu „Der König von Yvetot “ . Adam.

Duett (II . Akt) aus „Die Hugenotten “ . . Meyerheer.
Gruss an Genf, Polka -Mazurka . . . . Heyer.
Adelaide , Lied. Beethoven.

Ouvertüre zu „Joseph “ . Medml,

Herbstrosen , Walzer. . Jos . Strauss.
Fantasie über deutsche Lieder . . . . . Conrad.
Ungarischer Sturm -Marsch. . Liszt.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
CurhausL
Colonnaden.
Cur-Wagan,
Ubrunnon.
Heidanmauar.

Museum.
Curhaus-
Kunst-

hussiellung.
Kunstverain.

Kath, Kirche,
Evang,Kirche,
Engl. Kirche.

Palais Pauline

Schiller-,
Valerien- L

Denkmal.
Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm,
Ruine

Ac. Ae,

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

CapellDieisters Herrn Louis Lüste.
- - — - - - -

, j Abends 8 Uhr.
1. Feierlicher Marsch. Oounod.
2 . Ouvertüre zu „Coriolan “ . Beethoven.
3. Introduction und Variationen aus „Die

Abeneeragen “ . Chen,Uni.
4 . Wiener Fresken , Walzer. Jos , Stranss.
5. III. norwegische Rhapsodie. Svendsen.
6- Schlesische Lieder , Originalmelodien . . . Bilse.

Violinen-Soli: Herr Concertmeister Schotte
und Herr Zeidler.

7. Capriccio über das Thema der Jota aragonesa
(spanische Nationalmelodie ) . Glinka.

8 . Ballsträusschen , Schnell -Polka. Job.. Strauss.
3

Feuilleton.
Allerlei.

> 8 Kaiser als Quartiergeber . Bei den soeben beendigten Manövern des Garde-
. e auch derKaiser  das Vergnügen , Preussische Gardetruppen in seinem Besitz-

!!le Eir/ IKjua.I't*ei't 211^ehen . Der Kaiser war als Privatbesitzer des Schlosses Babelsberg in
?chi0 ^artierungsliste der Gemeinde Neuendorf aufgenommen worden und wurde besagtes
1e^irthi ani eI sten  Marschtage mit dem Stahe des Gardecuirassir -Regiments belegt . Die

die ganz des fürstlichen Qnartiergehers würdig war, wurde durch Köche und
'varen besorgt , diespeciell zu diesem Zweck von Berlin nach Babelsberg befohlen worden

^che ^ ej,6 ® xe  Mee . Zu einem Augenarzt in New-York kam vor einiger Zeit
*u

eine Dame,

?P&terJ°v er  College , der so’ handeln konnte, “ war die Bemerkung des Arztes . Zwef Monate
SI SUchte. besagte Dame von Neuem den Arzt und klagte über denselben empfind-

^ ^UlCY7. im VOoliton All rva Qin irnplrm/vto Pnlinn Jlnn » i. nrl llilfn Tin « A „ !„1.

best nUPtete’ sie  b ’ble einen unerträglichen Schmerz in ihrem linken Auge , und da-
thun d’ er so"e ’' ir  das Auge herausnehmen . Der Arzt weigerte sich natürlich , dies

v ar  nur ^brschrieh ihr vielmehr ein Mittel . Bald darauf kehrte die Dame zurück und
s ?a®nlos einem Auge, das andere war ihr herausgenommen . „Ein hartherziger,

_____ ___i__
a*e er denlUr GnZ ' m recF*en  Auge . Sie verlangte Behandlung und Hilfe . Der Arzt gab sich
d s°He j) lc bste Mühe, indessen ohne Erfolg , und nun verlangte die Dame von Neuem,
j.'tarti K6 o auck  4as zweite Auge herausnehmen . Er sagte , dass es nicht seine Art wäre,
j, ankei .-,’ bera tionen zu unternehmen, ohne dass es unumgänglich nöthig sei, worauf die
. aüie von 'L verFess- Nachdem wiederum vier Monate verstrichen waren, erschien die
AÜ®e batt ^ euem > diesmal aber geführt von einem Mädchen, da sie sich auch das zweite
jĵ gepigĵ ® ausnehmen lassen . Sie war ganz glücklich , dass sie von dem entsetzlichen
k/ eQ) recht befrei‘ wäre> Wagte aber von Neuem über einen ebenso heftigen Schmerz in
fixend ti n Zeigefinger , den sie auch abgenommen haben wollte. Der Arzt , wohl
•a n«r]te’n , 1ss._.er ^ mitjeiner Wahnwitzigen zu thun habe, fertigte sie kurz ab mit dem

IljjWcihK,i" ntni.ss  gesetzt hatte , und verhinderten eine gänzliche Zerstückelung des Körpers
Sen. ’Undal ® sie die Wahnsinnige in ein Irrenbaus bringen Hessen. Wer der gewandte

u * ln ger- Escamoteur gewesen war, ist nicht herausgekommen . Die Dame schien

;‘er  kamen v S er kein Fin gerarzt sei. Auch dieser Finger musste daran glauben , dann
ai 6 >n verwandte aus San Francisco , die man von den seltsamen Experimenten der

aber besonderes Vertrauen zu ihm zu haben, da sie schon von Neuem über heftige
Schmerzen in ihrer Nase klagte , die sie auch gesonnen war, dem Operationsmesser ihresLeibarztes zu überliefern.

Ein kluger Papagei . In Bayard Taylors (des verstorbenen amerikanischen Ge¬
sandten in Berlin) im Octoberheft der deutschen Revue mitgetheilten Studien üder das
Thierleben , übersetzt von der Wittwe des Autors, Marie Hansen-Taylor , wird folgende
lmbsche Papageigeschichte erzählt : Drei Wochen nach der grossen Feuersbrunst in Chicago,
im Jahre 1871, sah ich einen Papagei , der sich vom Schicksal errettete , dem sämmtliche
Schätze des Hauses , welchem er angehörte , verfielen . Er war das Eigenthum einer alten
Freundin , Mrs. Kirkland, gewesen , und daher deren Tochter doppelt werth . Als es augen¬
fällig wurde, dass auch ihr Haus der Zerstörung anheim fallen würde und die rothe, vom
Orcan gepeitschte Flammenmasse herangejagt kam, sah Miss Kirkland sogleich , dass nichts zu
retten sei , als das, was sie augenblicklich ergreifen könne . Vor ihren Augen befand sich
zweierlei , das ihr gleich theuer war : — der Papagei und die alte Familienbibel ; mehr
denn eins von beiden war sie jedoch nicht im Stande hinwegzutragen . Nach augenblick¬
lichem Bedenken ergriff sie die Bibel und war im Begriff, damit fortzueilen, als der Papagei
laut und feierlich ausrief : „Herr Gott, erbarme Dich unser !“ Welches menschlichfühlende
Herz hätte wohl diesem Ausruf zu widerstehen vermocht ! Die werthvolle Bibel ward ge¬
opfert und der Papagei gerettet . Dieser Vogel besass in Wirklichkeit einen bedeutenden
Scharfsinn . Ich habe ihn Ja lind Nein auf Fragen antworten hören, die, bunt durch¬
einandergestellt , bald die eine, bald die andere Antwort zuliessen , und er bestand die
Probe vollständig . In dem Hause, wo er vorläufig eine Zuflucht gefunden, stellte sich
Abends häufig Besuch ein und darunter ein Herr, welcher die Unterhaltung ausschliess¬
lich an sich zu reissen pflegte . Den ersten Abend, an dem der Papagei zugegen war,
hörte er eine Zeitiang schweigend zu, dann sagte er zum Erstaunen und vermutblich zur
Bestürzung aller Anwesenden : „Sie sprechen viel zu viel :" Der Herr gerieth zuerst
etwas in Verlegenheit hierüber, nahm jedoch gleich darauf den unterbrochenen Redefluss
wieder auf. Jetzt aber bog der Papagei den Kopf seitwärts , gab ein unbeschreiblich
komisches und verächtliches „Hm — m !“ von sich und fügte dann hinzu : „Da gelit ’s
schon wieder los !“ Wenn es überhaupt einen „oiseau terrible “ gibt , ist es der Papagei:
der Instinkt , der ihn zur Entdeckung dessen, was ärgert und peinigt , hinleitet , hat etwasDiabolisches.

Eine Torte für tausend Personen beabsichtigen die Warschauer Zuckerbäcker
wie die „Gazeta Lwowska “ meidet, zu Ehren des 50jährigen Schriftsteller -Jubiläums des
J. J. Braszewski dem Festcomite in Krakau für das grosse Jubiläums -Banket zur Ver¬
fügung zu stellen . DieToite wird mit einem Conterfei dos Jubilars aus Zucker geziert sein.



Angekommene JB'remile«
Wiesbaden , 24

Der Nachdruck der Cur- «6 Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Aalen  Kahn , Hr. Kfm., Mülhausen. . Ilagemann , Hr. Kfm., Hamburg. Haurand , Hr.
Kfm., Frankfurt . Neuländer , Hr. Kfm., Berlin. Kuhn, Hr. Kfm. in. Bruder , Lon¬
don. Dolberg , Hr. Kfm., Essen. Nonne, Hr. Ingen ., Essen . Bärwind, Hr. Kfm.,
Frankfurt . Nickel, Hr. Kfm., Montjoi. Berger , Hr. Kfm., Mannheim. Funcke,
Hr. m. Fr ., Hagen , Cremer, Hr. Keg.-Rath in. Farn., Coblenz. Salzmann, Hr.
Ktrn., Emmerich. Botsch, Ilr . Kfm., Coblenz. Linek, Hr. Kfm., Hanau. Sarrazin,
Hr. Inspeetor , Deutz . Schlieffen, Ilr . Graf, Lieut .. Berlin.

Alleesaal:  Brust , Hr. Architect m. Fr ., Prag . Hano, Hr. Gymnasial -Oberlehrerm. Fr ., Schlettstadt.
MCäreta:  Cunitz , Fr . m. Kind, Hamburg.
Berliner MMnf:  v . Cranach, Frau General, Berlin.
2Ks vei Mt Seit e » Wieden, Hr. Kfm., Sevilla.
Mangel:  Pfeiffer , Fr . m. Begl ., Cassel.
M-JinSinrn:  Bongardt , Hr., Limburg. Stein, Ilr . Kfm., Aisfeld. Dasbach , Hr. Post-

Secr., Lennep. Menzel, Hr., Niederwald . Moldau, Hr., Niederwald . Wiclitrich,
Hr., Ems . Dasbach , Erl ., Gerhausen.

Eisenbahn - MMnlel > Daltrof , Hr. Banquier, Paris , v. Hirsch, Fr ., Darmstadt.
Geisten , Hr., England.

Bur « i» «iscAer MMnf:  Weichand , Fr . m. Tochter , Frankfurt . Uthemann, Hr,Nieder-Schöhnhausen.
tirnwuM Mäntel (Schiitzenhof Bäder) : Emrich, Hr. Kfm., Frankfurt.
CrMMer Wahl:  Müller , Hr. Kfm., Duisburg . Eemminghaus , Fr . Ilotelbes .,

Duisburg . Schürmann, Fr ., Duisburg . Höscher , Frl . Gutsbes ., Chingen. Barre,
Hr. Ländes-Ger.-Assessor , Düsseldorf. Gantert , Hr. m. Fr ., Wehr . Kallenbach,
Hr. Kfm , Leipzig. Derrscheidt , Hr. Hont. m. Fr ., Sobernlieim. v. Stutterheim,
Ilr ., Gr. Waldeck . Götschenberger , Hr. Fabrikbes ., Fürth . Neuschäfer , Hr. Kfm.,
Frankfurt . Röttgen , Hr. Kfm., Cöln.

Vier JMahresseiten:  Brunck , Hr., Dürkheim . Ellissen , Hr. Banquier m. Fr . u.
Bed., Paris . Schamschine, Hr. Geh. Rath , Petersburg . Schamsehine, Frl., Peters¬
burg . Troubuikoff , Fr . w. Tochter , Petersburg . Sontham, Frl ., Petersburg.
Iwascheff, Fr ., Petersburg . Pletzer , Hr. Dr . med., Bremen.

tlnhlene Mrnne:  Mayer , Hr., Deutz . Herz, Hr. m. Farn., Warschau.
WasserSteilanslaU Wernmali  Meyer , Fr . m. Farn. u. Bed., Fankfurt.
Wasaatter MMnf:  Paniei , Hr. Justizrath , Benrath . Junckerstorff , Fr ., Düsseldorf.

Davis, Hr. m. Farn. u. Bed., New-York . Fischer , Hr. Oberstabsarzt Dr., Fürsten¬
walde . Hirschhorn, Hr m. Farn., Mannheim.

September 1879.
Tlieils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
MMnlel rite Wnnf:  Wibel , Hr. Rechtsanwalt Dr. in. Fr ., Lübeck. Leibbra»*14

Kfm. m. Fr ., Bern. Weyersberg , Fr . m. Tochter , Solingen.
AUer Wonnenftnf:  Cäsar , Hr. Apotheker , Catzenelinbogen. Engert,

Creuznach. Lehman Hr. Apotheker , Berlin. Jelges , Hr., Hamburg. Br»»P ^
m. Fr., Strassburg . Lugenbühl , Fr ., Potsdam . Georg, Hr. Kfm., Zollhaus.
Hr. Kfm., Germeisheim. t

Mtr . Fagensleeher ’s AugenSieilanstalt:  Schmitt , Fr ., Kissings« G°ert”
Hr., Oberstein.

MSStein - MMnlel:  Brink , Hr. Assessor , Cleve. Ilaet , Frl ., Amerika . Negan,
Fr ., Dublin. Cohen, Frl ., Amerika . Alsina , Hr. m. Farn., Barcelona. haW
Fr !., England . Eieid, Fr. m. Tochter , England. Kiibeck, Hr., Bonn, von der^
witz, Frl., Berlin. v. Hacke, Fr!, m. Bed., Berlin. Bunder , Fr., England * *
Hr., England . Jelly , Fr ., England . Klenk, Hr. m. Fr ., England . Fremis«"
Hr., Buenos-Ayres . Dahier, Hr., Berlin. ,

Kose:  Fowler -Hirtop, Hr. m. Fr., Schottland . Dillon, Ilr ., Dublin. Dil!on 'hnr«'
Dublin. Müller, Hr. m. Fr., Bremen. Stucken, Hr. m. Farn. n. Bed., I’e'eW
Strauss , Hr. in. Bed., London. Baimain, Hr. m. Farn ., Glasgow. Weif. 41r'
Farn., Edinburgh.

MlSnterleaeM : Pistor , Fr . m. Tochter , Cöln. f
Weisser SeSttean:  Fauhaber , Ilr . Hauptmann, Cöln. Weber , Ilr. Obersta|)3‘ir

Dr., Meiningen, v. Bracliel, Hr. Baron u. Lieut ., Herborn.
MMnlel Spe Satter:  de Bi!hem, Hr. m. Farn., Paris.
Spiegel Reinkens, Hr. Dr. Bischof, Bonn. Ordt, Hr„ Frankfurt . Riebt BUFrankfurt.
Tannas - MMnlel:  Schaffer , Hr. Hofrath, Berlin. Brown, Hr., England.

Hr., England . Brewer, Hr., England . Panet , Ilr ., England . Jüttner , Hr. w. 1 '
Dortmund . Jacobi , Hr. m. Fr ., Dublin. Steffen, Fr . m. Tochter , Pommern.

MMnlel TrinlStatnnter:  Steinthal , Hr. Kfm., Coblenz. j
MMnlel Vielnria:  Harfmann , Hr. Director , Halle. White, Hr. m. Fam., EDĝ J

van Alen, Hr. m. Fr , New-York. Wuppermann , Hr. Gutsbes ., Wüpperms««3)4
Anderson , Hr. m. Fr ., Dublin. Grolle, 2 Hm., Belgien, v. Grath , Fr ., I-ivlä
Boitonn, Fr ., Livland . Wilkinson, Hr. Capitän m. Fr ., London.

Malet Vagei:  Woyle , Hr. Pastor , Irland . James , Hr. Pastor , Irland . TrepP6 ’
Hr. Ktrn., Hagen. Müller, Fr ., Utrecht.

Mn B r̂evaSStauzern : v . Zoubkoff, Hr. General, Petersburg , Villa Germania-

Tranben - € nr.
Verkauf

von 7 bis 11 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags
in dein Eckpavilion links vom Portal des Curh'auses.

Yorräthig : italienische Asti - Trauben I . Qualität 60 Pfg . pro Pfd .,
italienische Goldtrauhen 50 Pfg. pro Pfd.

Prospecte gratis . — Traubenpressen zur unentgeldlichen Benutzung im
Verkaufslocal.

Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgebolt werden.
1980 Städtische Cur - Direction : F. He>’l.

1616

Tal »le «l ’laöte ft '/2 Ulir.
Diners & Soupers ä part.

Itcielihnlti ^ e NiicSse , » k sar <e.
Cafe «SS? fSlcir - SaloM.

Billards.

Die Glacehandschuh-Fabrik
von 18. Keinglass , Neue < I,!I, je 17,18 &19

verkauft eil cletaif zum L âkiikDeeise
Damenhandschuhe, 2 bis 8 Knöpfe,
Gants da suedo, Castor-Handschuhe,
Herrenhandschuhe in allen Genres.

Depot Jouvin ’scher Damen - und Herren -Handschuhe.
1688 Anfertlgfii, , *«• iiiu -li Maass.

M © IItl © 1 &  Jacol;  Photographers
to Her I. & R. Ilighness tlie Crownprincess of the German Empire & of Prussia.

Photogr. Studio for the artistical production of Cards, Cabinet- to lifesized pictures
as well as reproductions in all sizes in black, water- and oilcolours. Taunusstrasse 12a.

Photogr. Atelier für künstlerische Ausführung von Visit-, Cabinet bis zu lebensgrossen
Bildern, ebenso für Roproductionen in jeder Grösse in schwarz, Wasser- und Oelfarben.
l aunusstrasse 12a. 1765

Ffaifiirta. il, LoiliS Büffiier ’S «acbfolfff
XUAblirt L8SS.

J . A. Anthes-

Tm .Tolmimistbal Ufr. 5 , Eise-
-™- nach , ist eine herrschaftliche Woh¬
nung zu vermiethon. Näh. daselbst. 1927

Badhanü
zum goldenen Brun» eJl

Langgasse 24.
Besitzer : Simon Ullmann

Eigene Quelle . — Neu liergei

Musterlager Wiesbaden Taumisstr.
Fabrik und Lag-er von Wäsche und Weisswaaren.

Ausstattungen und Hoteleinrichtungen.
Lager von Kleiderstoffen, Chäles, Schürzen.

1974 Preislis ten und Muster auf Verlangen franco.

Pain de Corse£
Men mm

MM, Mj.  MMraatsi)  Langgasse 51.

Israelitische

Restauration Hirschberger.
Häfnergasse 5.

Restauration ä Ja carte und um 1 Uhr Takle
_ _ __ d’höte. _ 1658fjrieM —

la goutte — the gout.
Das in Frankreich seit langen Jahren mit

grossen Erfolgen gebrauchte
GicMmittcl des Ilr. Laville

in Paris
(auch von Dr. Nelaton empfohlen) ist für
Deutschland und Oesterreich gegen Einsen¬
dung des Betrages von 8 M. 80. Pfg. oder
gegen Nachnahme durch die Johannis-Apo¬
theke in Veipzig (ttewlnit » )  zu
beziehen. 1962

39.

„ — - v.— . . .. —
Bäder . Einzelbad 70 Pfg. 12 Bäder ö* )
Elegant möblirte Zimmer mit *’ rnt
von 10 Mark an pro Woche. U-

Hotel Alleesaal ;,,,
Beletage, Sonnenseite, 10 Zimmer,
möblirt, mit Pension, auf Wunsch alu'“,|Cc.
Küche für die Wintersaison zu verm'^ ^ fi

Schüler-Pension „
bei einem Privatlehrer mit energischer
hilfe, sehr guter Kost u.angenehmemF aI j^
leben. TrietlricStslr . S. _^

Villa Roma, Gartensir. J|-"'Vmöblirte Wohnung mit eingerichteter
und einzelne.Zimmer mit Pension. _

alou n . Schlafzimmer ff#
—- möblirt , Balkonu. Garten, gr- .ji /•
auf Wunsch Pension von 15. October
vermiethen . Adelhaidstr . 42 Part-

H

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich J . Reh in. — Kedaction Carl Köhler. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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